
Bitcoin vor schwierigster Phase! Einstiegs-
Chance oder Abwarten?

Liebe Leserin, lieber Leser,

der Bitcoin-Kurs kann sich zum Wochenausklang über 70.000 US-Dollar
erholen. Der Preis versucht zwar auszubrechen, wird allerdings bislang
noch durch die schwierige geopolitische Lage – insbesondere den Iran-
Konflikt und den weiter steigenden Öl-Preis – ausgebremst.

Samstag, 14. März 2026            

>>>> BBiittccooiinn  vvoorr  sscchhwwiieerriiggsstteerr  PPhhaassee!!
          EEiinnssttiieeggss--CChhaannccee  ooddeerr  AAbbwwaarrtteenn??

>>>> GGeewwiinnnneerr  ddeerr  WWoocchhee::  Pi Network (PI) legt um über 30% zu

>>>> VVeerrlliieerreerr  ddeerr  WWoocchhee::  Kite AI (KITE) korrigiert um
     über 22% vom Allzeithoch

>>>> MMeeiinnee  nneeuueesstteenn  VViiddeeooss......
 

Die Analyse-Plattform CryptoQuant spricht jetzt von der »»sscchhwwiieerriiggsstteenn  PPhhaassee  iimm
ZZyykklluuss««, und tatsächlich erinnert der aktuelle Chartverlauf frappierend an das Jahr
2022. Doch es gibt auch Grund zur Hoffnung: Kurzfristig könnte eine Bärenmarkt-
Rallye bevorstehen, bevor möglicherweise ein dnaler Rücksetzer in die Region von
50.000 bis 60.000 US-Dollar den Boden für den nächsten großen Aufschwung legt.

TTrroottzz  BBäärreenn--MMaarrkktt::  EErrhhoolluunnggss--RRaallllyyee  iimm  AAnnmmaarrsscchh??

Der Bitcoin-Kurs und mit ihm der gesamte Krypto-Markt bednden sich schon seit
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einigen Monaten im Bären-Markt. Typischerweise dauern BBäärreenn--MMäärrkkttee  iinn  eettwwaa
1122--1133  MMoonnaattee, bevor die neue Zyklusphase beginnt, was bedeutet, dass sich
Krypto-Investoren noch auf ein gutes halbes Jahr mit schwächelnden Kursen
einstellen müssen. Das bedeutet jedoch nicht, dass es nicht auch zu Erholungs-
bzw. Bärenmarkt-Rallies inmitten des übergeordneten Bären-Marktes kommen
kann.

Diese müssen nicht immer rational begründbar sein, im Gegenteil, oftmals kommt
es zu Erholungs-Rallies, wenn die wenigsten damit rechnen. Dies wird u.a. am
Kursverlauf des vorherigen Bärenmarkt-Zyklus 2022 ersichtlich, in dem der Kurs
unmittelbar nach Beginn des Ukraine-Kriegs zur starken Erholungs-Rallye ansetzte.
Und so könnte auch jetzt, inmitten des Iran-Kriegs, eine stärkere Erholungs-Rallye
bevorstehen.

BBiittccooiinn::  22002222  vvss..  22002266

Ende 2021 bildete Bitcoin sein damaliges Allzeithoch bei rund 69.100 US-Dollar
aus und wurde dann – bedingt durch die Zinserhöhungen der US-Notenbank FED –
innerhalb weniger Wochen um 52% auf rund 33.000 US-Dollar abverkauft. Es folgte
eine Konsolidierungsphase, bis am 24. Februar 2022 der russische Angriffskrieg
gegen die Ukraine startete.

Paradoxerweise setzte danach eine größere Bärenmarkt-Rallye von rund 30% ein,
die den Bitcoin-Kurs bis an den 200-Tage-Durchschnitt bei circa 48.000 US-Dollar
führte. Erst ab April ging es dann erneut kräftig abwärts – verstärkt durch den
Terra-Luna-Crash im Mai, der eine weitere 50-%-Korrektur unter 20.000 US-Dollar
auslöste.

Hier die Gradk vergrößern...
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Bitcoin-Kursverlauf vom damaligen Rekordhoch bis zum Zyklustief: Im März startete die Bärenmarkt-Rallye

unmittelbar nach dem Start des russischen Angriffskriegs gegen die Ukraine | Quelle: TradingView.com

Vergleicht man den Chart aus 2022 mit dem aktuellen Bitcoin-Kurs, tun sich
verblüffende Parallelen auf: Das Allzeithoch wurde zwar etwas früher, im Oktober
2025, bei über 126.000 US-Dollar ausgebildet – seitdem haben wir aber ebenfalls
einen Kurseinbruch um exakt 52% gesehen, der uns Anfang Februar auf rund
60.000 US-Dollar brachte. Die anschließende Seitwärtskonsolidierung und der
Start des Iran-Konoikts Ende Februar – nur 4 Tage nach dem Jahrestag des
Ukraine-Kriegsbeginns – vervollständigen das Déjà-vu.

Hier die Gradk vergrößern...

Bitcoin-Kurs gleicht dem Bärenmarktjahr 2022 bis ins kleinste Detail. Spricht das für die bevorstehende

Bärenmarkt-Rallye in die 80.000-USD-Region? | Quelle: TradingView.com

Legt man den Kursverlauf von 2022 über den aktuellen Chart, würde das
implizieren, dass wir im März noch eine Bärenmarkt-Rallye bis auf ca. 80.000 US-
Dollar sehen könnten, bevor im April ein erneuter Abverkauf – möglicherweise bis
auf 50.000 US-Dollar – folgen könnte.

WWaarruumm  22002266  ddeennnnoocchh  nniicchhtt  22002222  iisstt

Trotz aller Parallelen gibt es entscheidende Unterschiede. Die strukturellen Risiken
waren 2022 deutlich größer: Damals waren viele Investoren noch bullisch
eingestellt, als die großen krypto-internen Krisen – TTeerrrraa  LLuunnaa im Mai und FFTTXX im
November – den Markt in eine tiefe Depression stürzten. Die dnale Kapitulation,
die wir 2022 erst ab Mai sahen, haben wir aus unserer Sicht 2026 bereits hinter
uns. Ein vergleichbarer Crash wie Terra Luna oder FTX erscheint heute deutlich
weniger wahrscheinlich – der Markt ist in den letzten Jahren sehr gereift.
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Diese Einschätzung teilt auch Geoffrey Kendrick von Standard Chartered: Er warnt
zwar davor, dass Bitcoin 2026 noch einmal auf 50.000 US-Dollar fallen könnte,
betont aber, dass Bitcoin fundamental wesentlich besser dasteht als noch vor ein
paar Jahren. Insbesondere die institutionelle Beteiligung ist ungebrochen stark –
die ETF-Aboüsse halten sich in Grenzen, und SSttrraatteeggyy (ehemals MicroStrategy)
kauft weiter aggressiv: Erst letzte Woche kaufte das Unterrnehmen Bitcoin im Wert
von über 1 Mrd. US-Dollar nach.

OOnn--CChhaaiinn--DDaatteenn  ssiiggnnaalliissiieerreenn  UUnnssiicchheerrhheeiitt,,  IIrraann--KKrriieegg  uunndd
IInnooaattiioonnssaannggsstt  ddrrüücckkeenn  aauuff  ddiiee  RRiissiikkoobbeerreeiittsscchhaafftt

Ein ähnliches Bild zeigen auch On-Chain-Metriken von CryptoQuant. Insgesamt
scheint es, als dass der Krypto-Markt zwar Erholungspotenzial hat, übergeordnet
aber noch keineswegs von einer größeren Trendwende die Rede sein kann. Die
sog. »Apparent Demand«-Metrik von CryptoQuant demonstriert, wie viel Nachfrage
aktuell wirklich vorhanden ist. Nach dem jüngsten Ausverkauf kam es kurzzeitig zu
einer Erholung, dennoch del sie relativ schnell auch wieder in den negativen
Bereich zurück. Nachhaltiger Kaufdruck ist schlicht noch nicht vorhanden.

Dies ist in Bezug auf die aktuelle Krise in Nahost auch nicht weiter verwunderlich.
Der Öl-Preis nähert sich erneut der Marke von 100 US-Dollar, nachdem ein
sechstes Schiff in der Straße von Hormus angegriffen wurde. US-Präsident Trump
erklärte zwar den Sieg im Iran-Konoikt und bezeichnete die Militär-Operation als
abgeschlossen, doch der Iran kündigte fortlaufende Vergeltungsschläge an und
die Lage im Nahen Osten bleibt unsicher.

Analysten schätzen, dass Iran die Energiekosten weiter in die Höhe treibt, was
Gegenwind für Bitcoin und andere Risiko-Assets darstellt. Hinzu kommt die Sorge,
dass die US-Notenbank FED die Zinsen länger auf dem aktuellen Niveau halten
könnte. Auch die Renditen der 10-jährigen US-Staatsanleihen steigen weiter und
drücken zusätzlich auf die Risikobereitschaft der Anleger.

BBiittccooiinn--CChhaarrttaannaallyyssee::  KKuurrzzffrriissttiigg  bbuulllliisscchhee  SSiiggnnaallee

Trotz der angespannten Lage präsentiert sich der Bitcoin-Preis am Freitagmittag
erstaunlich robust und notiert deutlich über der 70.000 US-Dollar-Marke.
Kurzfristig könnte daher eine Bärenmarkt-Rallye den Preis über 75.000 US-Dollar
bis in den Bereich von 80.000 bis 84.000 US-Dollar führen, wo auch noch ein
offenes CME-Gap wartet. Die erste Hürde stellt jetzt der 50-Tage-Durchschnitt bei
72.330 US-Dollar dar. Sollte dieser überwunden werden, wäre der Weg frei für
einen weiteren Kursanstieg.

Sowohl der RSI als auch der MACD zeigen auf Tagessicht bullische Signale.



Außerdem steigt zwar das Open Interest im Derivate-Markt leicht, dennoch bleiben
aggressive Longs aus. Ein Warnsignal liefert das Binance-Futures/Spot Volume
Ratio, das zuletzt auf 5:1 gesprungen ist. Das bedeutet, dass für jeden Dollar, der
am Spot-Markt Bitcoin gekauft wird, 5 US-Dollar im Derivate-Markt bewegt werden
– damit ist erneut viel Leverage im Markt.

Bitcoin-Kurs testet den 50er-Tagesdurchschnitt, die Indikatoren sind weiterhin bullisch und sprechen für

weiteres Aufwärtsmomentum in die Region von über 75.000 USD | Quelle: TradingView.com

UUnnsseerr  FFaazziitt::

IInnssggeessaammtt  bblleeiibbtt  ddiiee  LLaaggee  bbeeiimm  BBiittccooiinn  nnaattüürrlliicchh  ttrroottzzddeemm  wweeiitteerr  aannggeessppaannnntt..
EEiinnee  eettwwaaiiggee  BBäärreennmmaarrkktt--RRaallllyyee  iimm  MMäärrzz  ssoollllttee  nniicchhtt  aallss  ddaass  EEnnddee  ddeess  BBäärreenn--
MMaarrkktteess  mmiissssvveerrssttaannddeenn  wweerrddeenn..  TTeecchhnniisscchh  mmuussss  BBiittccooiinn  zzuunnääcchhsstt  ddiiee
WWiiddeerrssttaannddsszzoonnee  bbeeii  7722..000000  bbiiss  7733..000000  UUSS--DDoollllaarr  üübbeerrwwiinnddeenn,,  uumm  ddiiee  RRaallllyyee
iinn  GGaanngg  zzuu  sseettzzeenn..  IImm  AApprriill  ooddeerr  MMaaii  kköönnnnttee  ddeerr  KKuurrss  ddaannnn  nnoocchh  eeiinnmmaall  iinn  ddiiee
RReeggiioonn  vvoonn  5500..000000  bbiiss  6600..000000  UUSS--DDoollllaarr  zzuurrüücckkffaalllleenn  uunndd  ddoorrtt  ddeenn  ddnnaalleenn
BBooddeenn  aauussbbiillddeenn..

GGeewwiinnnneerr  ddeerr  WWoocchhee::
PPii  NNeettwwoorrkk  ((PPII))  lleeggtt  uumm  üübbeerr  3300%%  zzuu

DDeerr  PPII--TTookkeenn  ddeess  PPii  NNeettwwoorrkkss  kkoonnnnttee  iinn  ddiieesseerr  WWoocchhee  uumm  mmeehhrr  aallss  3300%%
zzuulleeggeenn  uunndd  zzäähhlltt  ddaammiitt  zzuu  ddeenn  kkllaarreenn  PPeerrffoorrmmeerrnn  uunntteerr  ddeenn  TToopp--110000--AAllttccooiinnss..
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DDeerr  KKuurrss  nnoottiieerrtt  wwiieeddeerr  üübbeerr  ddeerr  MMaarrkkee  vvoonn  00,,2266  UUSS--DDoollllaarr,,  wweennnngglleeiicchh  ddeerr
TTookkeenn  nnaacchh  wwiiee  vvoorr  rruunndd  9922%%  uunntteerr  sseeiinneemm  hhiissttoorriisscchheenn  HHööcchhssttssttaanndd  vvoonn
kknnaapppp  33,,0000  UUSS--DDoollllaarr  hhaannddeelltt..

Auslöser der Kurs-Rallye war in erster Linie das Mainnet-Upgrade auf
Protokollversion v20.2, für das das Core-Team eine verbindliche Deadline am 12.
März 2026 gesetzt hatte. Bereits am 8. März war die vorangegangene v19.9-
Migration erfolgreich abgeschlossen worden, was als initialer Funke für die Kurs-
Rallye diente. Trader und Investoren interpretierten die konsequente Einhaltung
technischer Meilensteine als klares Signal für die Weiterentwicklung des
Netzwerks – insbesondere im Hinblick auf geplante DEX-Funktionen und DeFi-
Lending.

Zusätzlichen Rückenwind lieferte die Spekulation rund um den bevorstehenden »Pi
Day« am 14. März. Entwickler haben dieses Datum in der Vergangenheit immer
wieder für größere Ankündigungen genutzt, was traditionell zu Kurssteigerungen
im Vorfeld führt. Dieses Jahr kursieren Erwartungen bezüglich neuer Entwickler-
Tools, der möglichen Ausweitung des Ökosystem-Fonds und eines potenziellen
Listings auf der US-Börse Kraken, die PI bereits auf ihre Listing-Roadmap gesetzt
hat. Parallel dazu sorgte die strategische Partnerschaft mit OOppeennMMiinndd – einem
Unternehmen im Bereich KI und Robotik – für Aufsehen. Im Rahmen eines 100
Mio. US-Dollar-Ökosystemfonds wird evaluiert, wie OpenMind die Mining-
Infrastruktur des Pi Networks für Rechenleistung nutzen könnte.

Zudem haben On-Chain-Analysten eine große Wallet-Adresse identidziert, die ihre
Bestände auf insgesamt 389 Mio. PI-Token im Wert von rund 84 Mio. US-Dollar
aufgestockt hat.



KKüürrzzeell KKuurrss MMaarrkkttkkaappiittaalliissiieerruunngg ttääggll..  HHaannddeellssvvoolluummeenn

PI 0,27 US-Dollar 2,66 Mrd. US-Dollar 50 Mio. US-Dollar

Quelle: coinmarketcap.com

UUnnsseerr  FFaazziitt::

DDaass  PPii  NNeettwwoorrkk  ((PPII))  pprrooddttiieerrtt  aakkttuueellll  vvoorr  aalllleemm  vvoonn  ddeerr  SSppeekkuullaattiioonn  rruunndd  uumm
ddeenn  PPii--DDaayy  aamm  SSaammssttaagg,,  ssoowwiiee  ddeemm  wwaacchhsseennddeenn  KKII--NNaarrrraattiivv  dduurrcchh  ddiiee
OOppeennMMiinndd--PPaarrttnneerrsscchhaafftt..  DDeennnnoocchh  iisstt  VVoorrssiicchhtt  ggeebbootteenn::  TTäägglliicchh  wweerrddeenn  üübbeerr
44,,66  MMiioo..  TTookkeenn  ffrreeiiggeesseettzztt,,  wwaass  eerrhheebblliicchheenn  VVeerrkkääuuffeerrddrruucckk  eerrzzeeuuggtt..  ZZuuddeemm
bblleeiibbtt  ddiiee  KKrriittiikk  aann  ddeerr  MMLLMM--äähhnnlliicchheenn  MMiinniinngg--SSttrruukkttuurr  uunndd  ddeerr  zzeennttrraalleenn
KKoonnttrroollllee  dduurrcchh  ddaass  CCoorree--TTeeaamm  bbeesstteehheenn..

VVeerrlliieerreerr  ddeerr  WWoocchhee::
KKiittee  AAII  ((KKIITTEE))  kkoorrrriiggiieerrtt  uumm  üübbeerr  2222%%  vvoomm

AAllllzzeeiitthhoocchh

DDeerr  KKIITTEE--TTookkeenn  ddeess  KKII--KKrryyppttoo--PPrroojjeekkttss  KKiittee  AAII  hhaatt  iinn  ddiieesseerr  WWoocchhee  eeiinnee
sscchhaarrffee  KKoorrrreekkttuurr  eerrffaahhrreenn  uunndd  zzäähhlltt  zzuu  ddeenn  ggrröößßtteenn  VVeerrlliieerreerrnn  uunntteerr  ddeenn  MMiidd--
CCaapp--TTookkeennss..  DDeerr  KKuurrss  ddeell  vvoonn  sseeiinneemm  jjüünnggsstteenn  AAllllzzeeiitthhoocchh  bbeeii  rruunndd  00,,3311  UUSS--
DDoollllaarr  aauuff  aakkttuueellll  cciirrccaa  00,,2244  UUSS--DDoollllaarr  ––  eeiinn  RRüücckkggaanngg  vvoonn  üübbeerr  2222%%..  DDaammiitt
ggiibbtt  KKIITTEE  eeiinneenn  GGrrooßßtteeiill  ddeerr  bbeeeeiinnddrruucckkeennddeenn  RRaallllyyee  wwiieeddeerr  aabb,,  ddiiee  ddeenn  TTookkeenn
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sseeiitt  ddeenn  NNoovveemmbbeerr--TTiieeffss  uumm  üübbeerr  440000%%  nnaacchh  oobbeenn  kkaattaappuullttiieerrtt  hhaattttee..

Hauptgrund für den Einbruch ist das klassische „„SSeellll  tthhee  NNeewwss““-Event nach dem
SSttaarrtt  ddeess  MMaaiinnnneettss. Kite AI befand sich seit Beginn des 1. Quartals 2026 in einer
massiven Aufwärtsbewegung, getrieben durch die Erwartung des Mainnet-
Launchs. Viele Investoren hatten sich bereits im Februar und Anfang März
positioniert. Da das Projekt nun in die nächste operative Phase übergeht –
darunter Hackathons ab Ende März – nutzten große Halter die Liquidität
konsequent für Gewinnmitnahmen.

Verschärft wurde die Korrektur durch die Tokenomics mit hoher Token-Inoation:
MMoonnaattlliicchh  ooiieeßßeenn rund 6666,,77  MMiioo..  KKIITTEE  aus dem Community- und Ecosystem-Topf
in den Umlauf, wobei bisher nur etwa 18% des Gesamtangebots zirkulieren. Dieses
zusätzliche Angebot traf in dieser Woche auf eine nachlassende Kaufnachfrage,
was den Preisdruck verstärkte.

Hinzu kommt eine breitere Sektor-Rotation im KI-Bereich: Kapital oießt derzeit aus
spekulativen Mid-Cap-KI-Projekten wie Kite AI zurück in etabliertere Protokolle wie
BBiitttteennssoorr  ((TTAAOO)) oder NNeeaarr  PPrroottooccooll  ((NNEEAARR)), die bereits ein größeres Ökosystem
an aktiven Entwicklern vorweisen können.

KKüürrzzeell KKuurrss MMaarrkkttkkaappiittaalliissiieerruunngg ttääggll..  HHaannddeellssvvoolluummeenn

KITE 0,24 US-Dollar 440 Mio. US-Dollar 150 Mio. US-Dollar

Quelle: coinmarketcap.com

UUnnsseerr  FFaazziitt::
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DDeerr  KKuurrssssttuurrzz  bbeeii  KKiittee  AAII  ((KKIITTEE))  iisstt  wweenniiggeerr  aauuff  ffuunnddaammeennttaallee  PPrroobblleemmee  iimm
PPrroottookkoollll  zzuurrüücckkzzuuffüühhrreenn  aallss  vviieellmmeehhrr  eeiinnee  ggeessuunnddee,,  wweennnn  aauucchh  sscchhmmeerrzzhhaaffttee
KKoorrrreekkttuurr  nnaacchh  ddeemm  MMaaiinnnneett--HHyyppee..  DDiiee  hhoohhee  TTookkeenn--IInnooaattiioonn  ssoowwiiee  ddiiee
KKaappiittaallrroottaattiioonn  iimm  KKII--SSeekkttoorr  hhaabbeenn  ddeenn  KKuurrss  zzuussäättzzlliicchh  uunntteerr  DDrruucckk  ggeesseettzztt..
PPoossiittiivveess  MMoommeennttuumm  kköönnnnttee  aalllleerrddiinnggss  ddeerr  ffüürr  ddeenn  2277..  MMäärrzz  aannggeekküünnddiiggttee
HHaacckkaatthhoonn  lliieeffeerrnn,,  bbeeii  ddeemm  ddiiee  ttaattssääcchhlliicchhee  NNuuttzzuunngg  ddeerr  „„AAggeennttiicc  EEccoonnoommyy““  ––
aallssoo  KKII--AAggeenntteenn  aauuff  ddeerr  BBlloocckkcchhaaiinn  ––  iimm  VVoorrddeerrggrruunndd  sstteehhtt..

Die heutige Ausgabe entstand wieder durch die Zusammenarbeit im Team mit
Alexander Mittermeier (Chefredakteur), Philipp Henk (stellvertr. Chefredakteur)

und andere Team-Mitglieder, die allesamt langjährige Erfahrungen in der Krypto-
Branche mitbringen.

OOffffeennlleegguunngg  wweeggeenn  mmöögglliicchheerr  IInntteerreesssseennkkoonnooiikkttee::

Die Autoren sind in den folgenden besprochenen Krypto-Währungen bzw. -Projekten zum Zeitpunkt der

Veröffentlichung dieses Kommentars investiert in: BBiittccooiinn,,  EEtthheerreeuumm  &&  NNEEAARR

Weitere Informationen dazu dndest Du hier...

MMeeiinnee  nneeuueesstteenn  VViiddeeooss

   

Viel Erfolg bei deinen Finanzentscheidungen &
ein schönes Wochenende wünscht Dir

Dein
Alexander Mittermeier
Chefredakteur Krypto-Report
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https://www.youtube.com/watch?v=P7Bo_E5lvak
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https://www.youtube.com/watch?v=kS27mwCYHNA
https://www.youtube.com/watch?v=kS27mwCYHNA


www.krypto-report.de

>>>>  DDiiee  nnääcchhssttee  AAuussggaabbee  eerrsscchheeiinntt  aamm  2211..  MMäärrzz
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